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Januar
M 1 Neujahr
D 2 Berchtold
F 3 Isaak
S 4 Elias
S 5 Simeon 6?

M 6 Hl. 3 Könige
D 7 Isidor
M 8 Erhard
D 9 Julian
F 10 Paul
S 11 Diethelm
S 12 Meinrad

M 13 Hilarius
D 14 Israel, Felix
M 15 Maurus
D 16 Marcellus
F 17 Anton
S 18 Priska
S 19

M 20
D 21
M 22
D 23
F 24
S 25

S 26
M 27
D 28
M 29
D 30
F 31

Martha ®
Fabian
Agnes
Vinzenz
Emerentia
Timotheus
Pauli Bek.
Polykarp
Chrysost.
Karl
Valerius
Adelgunde
Virgil

S 1

Februar
Brigitta
Lichtmess
Blasius
Veronika ©
Agatha
Dorothea
Richard
Salomon
Apollonia
Scholastika
Euphros.
Susanna
Jonas
Valentin
Faustin

S 16 H.-Fastn.
M 17 Donatus
D 18 Kaspar Q
M 19 Aschermitt.
D 20 Eucharius
F 21 Eleonora
S 22 Robert
S 23 Alte Fastn.

M 24 Matthias
D 25 Viktor
M 26 Nestor
D 27 Sara
F 28 Leander

Frühl.-Anf.21 .März

S 9
M 10
D 11

M 12
D 13
F 14
S 15

S

S

M
D
M
D
F
S

S 9
M 10
D 11

M 12
D 13
F 14
S 15

S 16
M 17
D 18

M 19
D 20
F 21
S 22
S 23

M 24
D 25
M 26
D 27
F 28
S 29

S 30
M 31

März
AJbinus
Simplicius
Kunigunde
Adrian
Eusebius ©
Fridolin
Perpetua
Philemon
Franziska
Alexander
Küngold
Gregor
Ernst
Zacharias
Melchior
Heribert
Gertrud
Gabriel
Joseph
Emanuel Q
Benedikt
Basil
Fidel
Hermo
Mariä Verk.
Desiderius
Emma
Priskus
Eustachius
Palmsonntag
Balbina

S 6
M 7
D 8

M 9
D 10

F 11

S 12

S 13

M 14
D 15

M 16
D 17

F 18
S 19

S 20
M 21
D 22
M 23
D 24
F 25
S 26
S 27

M 28
D 29
M 30

April
Hugo
Abundus
Gründonn.
Karfreitag ©
Martial
Ostern
Ostermontag
Apollonius
Sybilla
Ezechiel
Leo
Julius
Egesippus
Tiburtius
Raphael
Daniel
Rudolf
Christoph
Werner <

Hermann
Anselm
Cajus
Georg
Albrecht
Markus
Anakletus
Anastasius
Vitalis
Peter
Quirinus

Januar, benannt nach Janus, dem vornehmsten römischen Gotte, ursprünglich Licht-
und Sonnengott, später der Gott allen Anfangs; galt als der älteste der Götter. Der
Beginn aller Kultur wurde auf ihn zurückgeführt.
Februar von Februa, Reinigungs- und Sühnefest der Römer zum Schutze von bösen
Geistern im neuen Jahr, beginnend am l.März. Der deutsche Name ist Hornung,
das heisst «kleines Horn», im Gegensatz zum «grossen Horn», dem Januar.
März (lat. Martius). Den 1. Monat des römischen Jahres nannten die Römer nach
dem Kriegsgotte Mars, den sie als Vater der Gründer Roms, Romulus und Remus,
verehrten. Karl der Grosse nannte ihn Lenz- oder Frühlingsmonat.
April (lat. Aprilis) genannt nach Aphrodite, der Göttin des Wachstums, der Schönheit

und der Liebe; oder von aperire, das heisst öffnen, weil der Frühlingsmonat die
Knospen öffnet. Kaiser Karl der Grosse nannte den April Ostermonat.



Mai
D 1 Philipp, Jak.
F 2 Athanasius
S 3 Adeline ©
S 4 Florian

M 5 Gotthard
D 6 Paravicin
M 7 Juvenal
D 8 Stanislaus
F 9 Beatus
S 10 Gordian
S 11 Muttertag

M 12 Pankratius
D 13 Servatius
M 14 Bonifatius
D 15 Auffahrt
F 16 Peregrin
S 17 Torquatus
S 18 Isabella @

M 19 Pontentiana
D 20 Christian
M 21 Konstantin
D 22 Helena
F 23 Dietrich
S 24 Johanna
S 25 Pfingsten

M 26 Alfred
D 27 Lucian
M 28 Wilhelm
D 29 Maximilian
F 30 Hiob
S 31 Petronella

Juni
1 Nikodem. 6
2 Marcellin
3 Erasmus
4 Eduard
5 Reinhard
6 Gottfried
7 Casimir

S 8 Medardus
M 9 Mirjam <

D 10 Onophrius
M 11 Barnabas
D 12 Basilides
F 13 Felicitas
S 14 Ruffinus
S 15

M 16
D 17
M 18
D 19
F 20
S 21

S 22
M 23
D 24
M 25
D 26
F 27
S 28
S 29

M 30

Vitus
Justina
Gaudenz @
Arnold
Gervas
Silver
Albanus
10000 Ritter
Edeltrud
Joh.d.T.
Eberhard
Joh., Paul
7 Schläfer
Benjamin
Peter u. Paul
Pauli Ged.

Som.-Anf. 21. Juni

Juli
D 1 Theobald ©
M 2 Mariä Hms.
D 3 Cornelius
F 4 Ulrich
S 5 Balthasar
S 6 Jesaias

M 7 Joachim
D 8 Kilian
M 9 Cyrillus c
D 10 7 Brüder
F 11 Rahel
S 12 Nathan
S 13 Heinrich

M 14 Bonavent.
D 15 Margareta
M 16 Berta ©
D 17 Alexius
F 18 Hartmann
S 19 Rosina
S 20 Elias

M 21 Arbogast
D 22 Maria Magd.
M 23 Apollin.
D 24 Christine
F 25 Jakob
S 26 Anna
S 27 Laura

M 28 Pantaleon
D 29 Beatrix
M 30 Jakobea ©
D 31 German

August
F 1 Bundesfeier
S 2 Gustav

3 Josias
4 Dominik
5 Oswald
6 Sixtus
7 Afra
8 Emilie
9 Romanus

Laurentius
Gottlieb
Klara
Hippolytus
Samuel
Mariä Hf. g
Jodokus

S

M
D
M
D
F
S

S 10
M 11

D 12
M 13

D 14
F 15
S 16

S 17 Liberatus
M 18 Arnos
D 19 Sebald
M 20 Bernhard
D 21 Privatus
F 22 Symphorian
S 23 Zachäus
S 24 Bartholom.

M 25 Ludwig
D 26 Severin
M 27 Gebhard
D 28 Augustin
F 29 Joh.Enth. ©
S 30 Adolf
S 31 Rebekka

Mai, genannt nach Maja, der römischen Göttin des Erdwachstums. Sie galt später
als Mutter des Merkur, gleichbedeutend mit der griechischen Göttin Maia. Deutsche
Bezeichnung für Mai: Wonnemonat.
Juni, genannt nach Juno, der Schutzgöttin der Frauen, der höchsten Himmelsgöttin
und Gemahlin Jupiters. Der deutsche Name ist Brachmonat, weil in demselben bei
Dreifelderwirtschaft das Brachfeld bearbeitet wird.
Juli hiess bei den Römern ursprünglich Quintiiis (der fünfte), wurde aber im Jahre
45 v.Chr. zu Ehren von Julius Cäsar, der in diesem Monat geboren war, Juli genannt.
Deutsch heisst er Heumonat, weil in ihn die Heuernte fallt.
August (lat. Augustus) hiess erst Sextiiis (der sechste), wurde aber im Jahre 7 v.Chr.
Kaiser Augustus zu Ehren, der in diesem Monat die meisten Siege errang, August
genannt. Deutsch heisst er Erntemonat.



Reihenfolge der Monate. Bis zur Mitte des 2. Jahrhunderts v.Chr. hatten die Römer
das Jahr am l.März angefangen. Sie benannten die Monate nach Gottheiten (Juni
nach Juno), berühmten Männern (August nach Augustus) und nach Zahlen als
soundsovielte des Jahres (September der 7., Oktober der 8., November der 9. und
Dezember der 10.). Nach jenem Zeitpunkte begannen die Römer das Jahr am 1. Januar.
Durch diese Verschiebung wurden die Monatsnamen September-Dezember eigentlich

unrichtig.
Das Kalenderjahr wird nach der Umdrehung der Erde um die Sonne berechnet.
Diese Umdrehung dauert nicht 365 Tage, sondern 365 Tage, 5 Stunden, 48 Minuten,

46 Sekunden. Deshalb ist jedes vierte Jahr, dessen Jahreszahl durch 4 teilbar
ist, ein Schaltjahr mit 366 Tagen (29. Februar). Das letzte Schaltjahr war 1956, das
nächste wird 1960 sein.


	Monatskalender

